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Kurzvita: 
1957 geboren in Braunschweig – 1977-1980 Studium der 
Kartographie in Berlin (Dipl. Ing.) – Seit 1980 Wohn- und 
Arbeitsort Nierstein, Rheinland-Pfalz – Hinwendung zur 
Kunst – Seit 1989 Mitglied im BBK Rheinland-Pfalz – 
Künstlerisch haupt- und freiberuflich tätig – Arbeiten  
im öffentlichen und privaten Besitz – Kunst-am-Bau  
und private Aufträge – Auszeichnung: Ehrenbrief des 
Landrates / Stiftung Kultur.
 
Künstlerische Position: 
In meinen Arbeiten, ob als Skulptur, Objekt oder Malerei, 
findet sich immer wieder die Inszenierung von Farbe als 
Synonym für das Phänomen Licht. Licht lässt Farbe, Licht 
lässt Leben existieren. Meine Kunst-am-Bau Projekte  
konzipiere ich entsprechend der Situation vor Ort, dem  
finanziellen Budget und den inhaltlichen Grundsätzen 
eines Auftragsgebers. Mein Anspruch: Es finden sich die 
inhaltlichen Gegebenheiten und eine individuelle Hand-
schrift zusammen – vom Entwurf bis zum Kunstwerk vor 
Ort.

Anschrift:	
Telefon: 
E-Mail:
Internet:

Oberdorfstraße 23, 55283 Nierstein
06133 50646       
mail@meier-woelfle.de        
www.meier-woelfle.de

„Blumenkinder“,  
Kindertagesstätte Eich,  
Holz bemalt, Metall  
pulverbeschichtet, 

Die Panoramabilder auf 
zwei Innenwänden der 
Mensabereiche im EG und 
im OG beschreiben den 
Ort Eich, seine Natur und 
die Lebensmittel, die hier 
erzeugt werden. Diese 
gelangen auch hier in der 
Kita auf die Teller - sogar 
aus dem eigenen Gemüse-
garten. Es wird in exempla-
rischen und kindgerechten 
Beispielen beschrieben, 
was dafür nötig ist: Sonne 
und Regen, Insekten wie 
Schmetterling und Biene, 
gute Böden, Pflanzen wie 
Obstbäume, Weinreben, 
aber auch Korn, Möhren 
und Zwiebeln.  
 
Dazu gesellen sich auch 
Tiere, wie eine Entenfamilie 
und „Eichi“ das Eichhörn-
chen. Im OG sprießt ein  
junger Eichensprössling 
und im EG schwimmt ein 
Fisch im Wasser – sie sind 
dem Eicher Wappen ent- 
sprungen. 
Beide Panoramen greifen 
ineinander über. Aus dem 
OG tröpfelt das Regen- 
wasser und aus dem EG 
wächst ein mächtiger Obst-
baum ins OG. Beide Bilder 
sind ähnlich und insgesamt 
sind 9 kindergroße Blumen 
ein Teil der Szenerie.
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„Blumenkinder“,  
Kindertagesstätte Eich,  
Holz bemalt, Metall  
pulverbeschichtet, 

Die Panoramabilder auf 
zwei Innenwänden der 
Mensabereiche im EG und 
im OG beschreiben den 
Ort Eich, seine Natur und 
die Lebensmittel, die hier 
erzeugt werden. Diese 
gelangen auch hier in der 
Kita auf die Teller - sogar 
aus dem eigenen Gemüse-
garten. Es wird in exempla-
rischen und kindgerechten 
Beispielen beschrieben, 
was dafür nötig ist: Sonne 
und Regen, Insekten wie 
Schmetterling und Biene, 
gute Böden, Pflanzen wie 
Obstbäume, Weinreben, 
aber auch Korn, Möhren 
und Zwiebeln.  
 
Dazu gesellen sich auch 
Tiere, wie eine Entenfamilie 
und „Eichi“ das Eichhörn-
chen. Im OG sprießt ein  
junger Eichensprössling 
und im EG schwimmt ein 
Fisch im Wasser – sie sind 
dem Eicher Wappen ent- 
sprungen. 
Beide Panoramen greifen 
ineinander über. Aus dem 
OG tröpfelt das Regen- 
wasser und aus dem EG 
wächst ein mächtiger Obst-
baum ins OG. Beide Bilder 
sind ähnlich und insgesamt 
sind 9 kindergroße Blumen 
ein Teil der Szenerie.
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Für das Kunstwerk  
„Schnecken-Buntstift-Pilz“ sind 
grobkörnige Pflastersteine für 
eine Art Schnecke vorgesehen.  
Darunter befindet sich ein 
Fundament aus Beton. Der Pilz 
besteht aus einem „Pilzstiel“ 
aus Metall. 

Dieser füllt sich mit den Jahren 
mit farbig bemalten Holz- 
pfählen (naturbelassene Wein-
bergspfähle). Diese Holzpfähle, 
als Rohlinge geliefert, sehen 
später wie Buntstifte aus und 
können von den einzelnen Kita-
gruppen selbst bemalt werden. 
Jede Kitagruppe bemalt einen 
Stift. So wird der „Pilzstiel“ im-
mer bunter. 

Der „Pilzhut“ besteht aus  
farbigem Metall und schützt 
Kinder und „Buntstifte“  
vor Regen oder Sonne. Eine  
Sitzbank aus Holz rund um den 
„Stiel“ lädt zum Verweilen ein.  
Größen: Schnecke Fläche ca. 
30 qm, Pilz Höhe: ca. 2,50 m, 
Durchmesser/Dach: ca. 1,70 m.

„Schnecken-Buntstift-Pilz“
Kita und Hort, Harxheim,
Metall, Pflastersteine,  
Holz von Kindern bemalt
Wettbewerbsbeitrag.
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„Dalheimer Himmelszelt“
Dahlheim, Kita „Himmelszelt“
Metall teilweise foliert und Steinplatten
Wettbewerbsbeitrag.

Kindergartenkinder können nicht lesen – aber  
sehen und verstehen. Sie sehen auf der Stele  
ihr vertrautes Dalheim und den Himmel darüber.  
Sie schauen das „Himmelszelt“ an und wissen,  
das ist mein Platz, mein Kindergarten „Himmelszelt“.

Die Stele wirkt wie ein Zelt – schützend wie ein 
Windschutz erscheint das Himmelzelt. Dabei edel 
und wertvoll – wie unsere Kinder. Die Stele wirkt 
aber auch wie ein Windlicht. Es leuchtet aber  
keine Kerze, die Dalheim und das Himmelszelt  
erscheinen lässt – es ist der Himmel selbst.

Edelstahlrohre geformt, Metallplatte pulver- 
beschichtet im oberen Teil gelasert – Silhouette auf 
Folie. Ergänzt wird die Stele von 9 Steinplatten, die 
im Grünstreifen zum Eingang der Kita führen. Sie 
symbolisieren die neun Planeten. (Entwurfsphase)
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